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Pressemitteilung: 

Herbsttagung der Interessengemeinschaft der regionalen Flugplätze am Kassel Airport 

am 16. und 17. Oktober 2018 

Mehr als 90 Vertreter der regionalen Verkehrsflughäfen und Verkehrslandeplätze 

tauschen sich aus – Erste Ergebnisse der Mobilitätstudie vorgestellt 

Calden, 16. Oktober 2018 ‐ Vom 16. bis zum 17. Oktober 2018 ist Kassel Airport erstmalig 
Gastgeber der Mitgliedertagung der  Interessengemeinschaft der  regionalen Flugplätze 
e.V.  (IDRF). Die  IDRF vertritt die gemeinsamen  Interessen  ihrer ca. 100 Mitglieder und 
setzt sich für die optimale Nutzung der vorhandenen Anlagen und Kapazitäten sowie den 
bedarfsgerechten Erhalt und Ausbau einer flächendeckenden Luftverkehrsinfrastruktur in 
Deutschland ein. Die Tagungen werden abwechselnd an verschiedenen Flughäfen und 
Flugplätzen durchgeführt und  finden heute und morgen  in den Räumlichkeiten der Air 
Lloyd Aerotechnics GmbH (ehemals Helitec) statt. 

Dr. Klaus‐Jürgen Schwahn, stellvertretender Vorsitzender der IDRF und Geschäftsführer 
der Flugplatzgesellschaft Schönhagen mbH, sagte: „Kassel Airport ist zugleich eine neue 
Luftverkehrsinfrastruktur  und  mit  seinen  Vorgängerflugplätzen  ein  traditionsreicher 
Luftfahrtstandort.  Dass  wir  hier  unsere  Herbsttagung  in  einer  neuen  und  besonders 
schönen Halle eines Unternehmens der Allgemeinen Luftfahrt durchführen, zeigt sehr gut 
eine wichtige Rolle, die Regionalflughäfen für die Luftfahrt spielen – nämlich nicht nur als 
Start‐ und Zielflughafen für Passagiere, sondern als Industrie‐ und Gewerbestandorte, an 
denen bundesweit weit über 60.000 Menschen beschäftigt sind.“ 

Thomas Mayer,  Geschäftsführer  der  IDRF,  wies  auf  die  Bedeutung  hin,  die  kleinere 
Flughäfen und Flugplätze für die regionale Mobilität haben. Sie ermögliche insbesondere 
der  Wirtschaft  schnelle  Flugverbindungen  über  das  Linien‐Angebot  an  den  wenigen 
Großflughäfen hinaus. „Ich fliege selbst gelegentlich als Pilot ein Geschäftsreiseflugzeug 
und habe  schon oft Mitarbeiter mit dem  Jet  von und nach Kassel geflogen. Auch aus 
eigener Erfahrung kann ich deshalb berichten, wie wichtig ein Flughafen in unmittelbarer 
Nähe für Unternehmen sein kann.“ 

Unter dem Arbeitstitel „Mobilitätsstudie“ erarbeiten das Deutsche Zentrum für Luft‐ und 
Raumfahrt  (DLR), die  IUBH  Internationale Hochschule  (Bad Honnef) und das House of 
Logistics & Mobility  (HOLM)  in  Frankfurt  eine wissenschaftliche Untersuchung  zu den 
zukünftigen Anforderungen an die dezentrale Flugplatzinfrastruktur  in Deutschland zur 
Sicherstellung des wachsenden Mobilitätsbedürfnisses. Die Ergebnisse wurden auf der 
Herbsttagung  in  Kassel  vorgestellt  und  demnächst  auch  der  Fachwelt  und  der 
Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt. Es zeichnet sich ab, dass regionale Flughäfen und 
Flugplätze auch zukünftig eine wichtige Rolle für die schnelle Erreichbarkeit der Regionen 
und  Unternehmen  –  nicht  zuletzt  der  über  1.100  Weltmarktführer  außerhalb  der 
Ballungszentren in Deutschland – haben werden.  
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Der Geschäftsführer der Flughafen GmbH Kassel Lars Ernst freute sich, die IDRF in Calden 
begrüßen zu können: „Schön, dass die IDRF bei uns zu Gast ist – 5 Jahre nach der Eröffnung 
war  es  an  der  Zeit,  uns  auch  den  Kolleginnen  und  Kollegen  der  anderen  Airports  zu 
präsentieren. Gerade  für kleine Flughäfen und Flugplätze  ist es wichtig zu kooperieren 
und sich zu vernetzen, und dafür bietet die IDRF die optimale Plattform. Mein herzlicher 
Dank gilt der Air Lloyd Aerotechnics GmbH, dass wir eine der beiden futuristischen und 
wunderschönen Hallen für die Tagung nutzen durften.“  

Über Uns 

Kassel Airport 
Der Betrieb des Kassel Airport hat wichtige strukturpolitische Ziele erreicht. Im Vergleich zu 2012 hat die Anzahl 
direkter Arbeitsplätze  um  ca.  24  Prozent  zugenommen. Die Bruttowertschöpfung  erhöhte  sich  um  ca.  50 
Prozent und das Steueraufkommen um ca. 45 Prozent.  
Die Flughafen GmbH Kassel ist in öffentlicher Hand: Anteilseigner sind mit 68% das Land Hessen, mit je 13 % 
Stadt und Landkreis Kassel und mit 6% die Gemeinde Calden. Die Betreibergesellschaft beschäftigt derzeit rund 
175 Mitarbeiter. Am Flughafen‐Standort werden in über 30 Betrieben mehr als 1.000 Mitarbeiter beschäftigt. 
In Terminalnähe stehen für die Passagieren über 1.400 kostenfreie Parkplätze zur Verfügung. Von Januar bis 
September 2018 zählte das Unternehmen über 26.000 Flugbewegungen und rund 108.000 Passagiere sowie 
über 180 Tonnen Fracht.  In Terminalnähe  stehen  für die Passagiere über 1.400 kostenfreie Parkplätze  zur 
Verfügung 
Den aktuellen Flugplan und weitere Informationen finden Sie unter www.kassel‐airport.aero. 
 
IDRF 
Die  Interessengemeinschaft  der  regionalen  Flugplätze  e.V.  (IDRF  e.V.)  ist  ein  im  Juli  2005  gegründeter 
Zusammenschluss von derzeit über 70 regionalen Verkehrsflughäfen und Verkehrslandeplätzen und insgesamt 
100 Mitgliedern. 
Als  Interessengemeinschaft  der  Dezentralen  Luftfahrt  vertritt  die  IDRF  die  gemeinsamen  Interessen  ihrer 
Mitglieder und  setzt  sich  für die optimale Nutzung der  vorhandenen Anlagen und Kapazitäten  sowie den 
bedarfsgerechten Erhalt und Ausbau einer flächendeckenden Luftverkehrsinfrastruktur in Deutschland ein. 
 

 

 

 


